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1. Die folgenden Verbindungen werden zunächst mit einem Äquivalent NBS 
radikalisch bromiert und anschließend wird mit einer Base HBr eliminiert. Schreiben 
Sie die Produkte der Reaktionen auf. 
 

KOtBu
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2. Vervollständigen Sie die Synthese des γ-Lactons: 

+

OTMS

1.

2.

OTMS
HOOC

HOOC

- H2O

O

O

HOOC  
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3. Wie lassen sich die folgenden Verbindungen aus den Ausgangssubstanzen 
herstellen? Begründen Sie, warum die direkte Reaktion nicht möglich ist. 
 
a) 

OCH3

OO

OHO

 
 
 
Begründung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
b) 

CHO

KMnO4

HO
OH

CHO

KMnO4

 
 
Begründung: 
 
 
 
 
 
 
 



c) Der Süßstoff Aspartam (Nutrasweet) besteht formell aus dem Carbonsäureamid 
von Asparaginsäure und Phenylalaninmethylester. Leider gibt es bei der direkten 
Reaktion Probleme. Welche Probleme erwarten sie? 
 
1. 
 
 
 
2. 
 
 
 
3. 
 
 
 
Vervollständigen Sie die folgende, industrielle Aspartam-Synthese: 
 

H2N COOH
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Warum verwendet man Trichlorphenol und nicht einfach das billigere Phenol? 
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4. Vervollständigen Sie den Mechanismus. Um welche Art von Umlagerung handelt 
es sich? 
a) 

OH

+ H+

- H2O

+ H2O

- H+

- H+

 
Umlagerung: 
 
 
b) 

OH

OH

+ H+

- H2O

- H+

O

H

 
 
Umlagerung: 
 
 
 
c) 

O O
 

 
Umlagerung: 
 
 
 



d) 

1.

2.

OH

DMSO,
Oxalylchlorid

R
O

O OH
+

 
 
Umlagerung: 
 
 
 
e) 

N
R

N
R

+2 H2O

-2 RNH2 O

O

 
Umlagerung: 
 
 
 
f) 

COOH

+ H2O

NH2

 
 
Umlagerung: 
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5. Vervollständigen Sie das folgende Reaktionsschema: 
 

H
H2SO4
HgSO4
H2O

O

H

1. Base
2. CH3-CHO
3. [Ox] z.B. Cr2O7

2-, H2SO4

CH3

BrBr

OH

H2, Pd/C

O

1.

2.

1.

2.

1.

2.

3.
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6. Kollagen ist das wichtigste Faserprotein in Säugetieren. Mit zunehmendem Alter 
werden die Kollagen-Fasern miteinander vernetzt. Daher ist junge Haut elastischer 
und das Fleisch von alten Tieren zäher. In vivo wird die Reaktion durch das Enzym 
Lysyl-Oxidase in Anwesenheit von Sauerstoff katalysiert. Vervollständigen Sie die 
Reaktionsgleichung. 
 

O NH2

NH

OH2N

NH

O H

NH O

OH

NHO

Lysyl-
Oxidase

Base O

NH NH

O O

NH NH

O

- H2O

Kollagen

vernetztes Kollagen

 
 
Um welche Reaktion handelt es sich in den letzten beiden Schritten? 
 
 
 
 
Wie könnte man den ersten (Lysyl-Oxidase katalysierten) Schritt der Umwandlung 
des Amins in ein Aldehyd im Labor als Modellreaktion durchführen? 
 

R NH2

NaNO2, HCl

instabile Zwischenstufe

R OH

 
 
Oxidieren Sie den Alkohol mit Hilfe der Swern-Oxidation zum entsprechenden 
Aldehyd und geben Sie hierfür den Mechanismus an: 
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7. Wie kann man aus Maleinsäure (cis-Butendisäure) die Verbindungen 
(2R,3S)-Weinsäure und (2R,3R)- und (2S,3S)-Weinsäure (2,3-Dihydroxy-
butandisäure) herstellen? Geben Sie die Produkte in der Fischer-Projektion an und 
entscheiden Sie ob die Produkte optisch aktiv sind. 
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8. Wie kann man folgende Verbindungen aus Cyclohexanon herstellen? 
 
a) 

O
1.

2. Br

NH2

 



b) 

O
1.

2.

- H2O

H

 
 
 
c) 

O NH2

 
 
 
d) 

O
O
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9. Stellen Sie die folgenden Verbindungen aus Benzol her. 
 

Br

NO2

H

O

SO3H
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10. Vervollständigen Sie folgendes Reaktionsschema: 
 

O

O

O

+
Base Base

- H+

+ H+

- H2O

O

O  
 
Nennen Sie die Namen der beiden C-C-Verknüpfungsreaktionen. 
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